
 

 

 
Jahresbericht Präsidium 

 

Einleitung 

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende, nicht nur weltpolitisch, sondern auch für unsere 
Schule. Diese wichtigen Ereignisse und Entwicklungen haben 2024 unsere Schule geprägt.  

 

Audit 

Gleich zu Jahresbeginn wurden uns die Ergebnisse des Audits der Sekundarschule 
vorgestellt, welches im Spätherbst 2023 stattfand. Das Audit der Primarschulstandorte fand 
nach den Sommerferien bis kurz vor den Weihnachtsferien statt. Die Auswertung wurde den 
Behördenmitgliedern und den Primarschulleitungen im Februar 2025 vorgestellt. Das Fazit 
der Audits: 

«Das Auditteam hat auf Führungsebene der Volksschulgemeinde Bischofszell und in den 
Sekundarschulen Sandbänkli und Bruggfeld engagierte Personen kennen gelernt, denen das 
Wohl der Jugendlichen und die Qualität der Schule am Herzen liegen.  
Wir schätzen die Führungsleistung auf Ebene der Schulbehörde als sehr gut ein. Die 
pädagogische Leitung und die einzelnen Schulleitungen in den Schulzentren setzen 
übergeordnete und lokale Projekte mit Umsicht und Beharrlichkeit, aber auch mit 
Pragmatismus um. Wir orten bei den Lehrpersonen ein hohes Engagement insbesondere für 
die lokalen Projekte «Projektunterricht», «Lerncoaching» und «eigenständiges Lernen».» 

«Das Auditteam hat während der Audittage in den einzelnen Schuleinheiten der 
Primarschulen der VSG Bischofszell Führungs- und Lehrpersonen kennen lernen dürfen, die 
sich mit grossem Engagement für das Wohl der ihnen anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
einsetzen.  
Diversität zwischen den einzelnen Schuleinheiten ist erkennbar. Mit der pädagogischen 
Leitung stellt die VSG Bischofszell eine gemeinsame Ausrichtung in Form von pädagogischen 
Entwicklungsschwerpunkten und gemeinsamen Lern- und Weiterbildungsanlässen sicher. 
Das Führungskonzept mit einer Pädagogischen Leitung sehen wir als grossen Mehrwert und 
als Chance gezielte und nachhaltige Schulentwicklung voranzutreiben.» 

Über das positve Ergebnis und die wohlwollenden Worte des Kantons haben wir uns sehr 
gefreut. 

 

Bau 

Der Spatenstich für den Ersatzneubau Nord fand im Februar statt, wobei symbolisch ein 
Baum gefällt wurde. Das neue Schulhaus, das aus dem Holz des Bischofszeller Waldes der 
Bürgergemeinde gebaut wird, verläuft planmässig. Immer wieder finden sich Gelegenheiten, 
auch die Schüler/-innen miteinzubeziehen. Sie können im Fundament Wunschsteine 
vergraben oder gestalten die "Kunst am Bau" mit. Das Schulhaus soll für die Kinder sein, so 
werden sie auch miteinbezogen. 



Nach den Sportferien konnte die Turnhalle Hoffnungsgut wieder für den Sportunterricht und 
für die Vereine geöffnet werden. Im September hatte die Bevölkerung die Möglichkeit die 
sanierte Turnhalle zu besichtigen. 

 

Personelles 

Unser langjähriger Leiter Pädagogik, Pierre Joseph, trat am 31. Juli 2024 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Am Schulfest vom 21. Juni 2024 wurde er gebührend 
verabschiedet.  

Nachdem uns per 31. Juli 2024 der Schulleiter der Schuleinheit Zihlschlacht, Hohentannen 
und der Musikschule verliess, verschob Pierre Joseph seine Pensionierungspläne und 
übernahm die Schulleitung Zihlschlacht und Hohentannen ad Interim für ein Jahr bis zum  
31. Juli 2025. Für diese beiden Schuleinheiten konnte in der Zwischenzeit intern eine Lösung 
gefunden werden, mit Brigitte Fäh, Petra Schär und Jörg Ribler, die ab 1. August 2025 greift, 
was uns sehr freut.  

Auch in der Musikschule konnten wir die Schulleitung ad Interim bis 31. Juli 2025 besetzen 
mit Sabrina Weingart.  Wir sind sehr erfreut, dass Sabrina Weingart unser Angebot 
angenommen hat und die Musikschule unbefristet weiterführen wird. 

Im Frühsommer schlossen die drei neuen Schulleitungen, die bei uns seit 1. August 2023 
beschäftigt sind, ihre Ausbildung ab. Herzliche Gratulation an Franziska Lenzin, Christian 
Frauenfelder und Philipp Veraguth! 

 

Strategietage 

An den Strategietagen im November haben wir unsere Finanzen vom Kanton durchleuchten 
lassen. Wie spannend, aber auch ernüchternd Zahlen sein können, wurde uns verständlich, 
klar und deutlich aufgezeigt. Die Finanzanalyse ergab, dass wir mit den uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln nachhaltig umgehen. Der Steuerfuss von 90% ist kurz- bis mittelfristig 
tragbar, sofern wir weiterhin kostenbewusst unterwegs bleiben. 

Welche Grundsätze in der Beurteilung wichtig sind und welche an der gesamten VSG 
Bischofszell angewendet werden sollen, diskutierten wir am zweiten Tag. Diese Diskussion 
konnte nicht abschliessend beendet werden. Die Schulleitungen bekamen den Auftrag, die 
Grundsätze der Beurteilung auszuarbeiten und der Behörde zur Genehmigung vorzulegen. 

 

Sitzungen, Workshops, Gemeindeversammlungen 

Die übrigen Geschäfte der Schulbehörde wurden an 12 Sitzungen und an 8 Workshops 
abgearbeitet. An der Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2024 wurde die Rechnung 2023 
abgenommen und an der Gemeindeversammlung vom 28. November 2024 das Budget 2025.  

Dass wir das Jahr 2024 sehr gut abschliessen und auch für 2025 ein ausgeglichenes Budget 
vorlegen konnten, hat vor allem auch damit zu tun, dass die Schülerpauschalen vom Kanton 
angepasst wurden. 

 



 

Überführung mitenand-4 in eine Geschäftsstelle 

Die Projektphase des «mitenand-4» konnte im Jahr 2024 erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die vier politischen Gemeinden und die Schulgemeinde sind sich einig, dass Investitionen im 
Bereich der Frühen Kindheit lohnenswert sind. Aufgrund des nachgewiesenen Mehrwerts 
dieses Projekts wurde beschlossen, es in eine dauerhafte Fachstelle zu überführen.  

 

Selektives Sprachenobligatorium 

Zum ersten Mal wurde bei den Vorschulkindern, eineinhalb Jahre vor dem Kindergarten-
Eintritt, eine Sprachstandserhebung durchgeführt. Dank der guten Zusammenarbeit mit den 
Spielgruppen aus der Region sowie der Kibi und der Kindertagesstätte Zihlschlacht konnte für 
alle Kinder, die am selektiven Sprachenobligatorium teilnehmen dürfen, ein geeigneter Platz 
gefunden werden. Das Ziel des selektiven Sprachenobligatoriums in Ergänzung mit 
«mitenand-4» ist es, mehr Chancengerechtigkeit beim Schuleintritt zu schaffen. 

 

Ausblick 

Unsere Arbeit im Bildungsbereich fordert uns, uns ständig weiterzuentwickeln, Neues 
auszuprobieren, zu reflektieren und zu optimieren. Dies wollen wir im kommenden Jahr 
weiter stärken und ausbauen! 

 

Dank 

Wir danken allen Mitarbeitenden, Eltern, den politischen Gemeinden und Ihnen, liebe 
Stimmberechtigte, die in diesem Jahr und darüber hinaus daran arbeiten, die Bildung unserer 
Kinder zu stärken. Der unermüdliche Einsatz unserer Mitarbeitenden und Ihre Unterstützung 
haben es ermöglicht, dass unsere Kinder neben dem üblichen Schulbetrieb auch zahlreiche 
Aktivitäten und Projekte erleben durften. Diese Erlebnisse, die Sie laufend auf unserer 
Website finden, sind nicht nur wertvolle Lernmomente, sondern auch wichtige Bausteine für 
ihre persönliche Entwicklung. 

Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr gemeinsam Großes zu erreichen! 

 

Corinna Pasche-Strasser, Präsidentin


